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Wie verbreitet ist die Komplementär- und Alternativmedizin (KAM) in der Schweiz? 
Wie wird sie genutzt und wie wird ihr Erfolg eingeschätzt? Die zweite Ausgabe 
des KAM-Barometers gibt wiederum Auskunft – auch über die Entwicklung seit 2021.

Die im KAM-Barometer 2024 dargestellten Erkenntnisse stützen sich auf eine bevölkerungsrepräsentative Online-Panelerhebung 
im Juni und Juli 2024 bei 6262 Personen ab 16 Jahren.
Christian Bolliger, Markus Simon, Alina Zumbrunn (2024). KAM-Barometer 2024 – Studie zu den Erfahrungen der Schweizer Bevölkerung mit der Komplementär- und Alternativmedizin.
Initiiert und herausgegeben vom ErfahrungsMedizinischen Register EMR. Basel

87 %
bewerten ihre KAM-Behandlung in Bezug auf die genannte Beschwerde 

als genügend erfolgreich bis sehr erfolgreich

Zusatzversicherung für KAM abgeschlossen
 

 

 

Einsatz von KAM im Verhältnis zur Schulmedizin

 

Die häufigsten mit KAM 
behandelten Beschwerden

Weitere positive Wirkungen 
unabhängig vom Behandlungsziel

 

 

Nutzung der KAM nach AltersgruppenNutzung von KAM durch die Schweizer Bevölkerung  

66 %

66 %
16–34 Jahre 35–54 Jahre Über 55 Jahre

71 %

59  %

der Schweizer Bevölkerung 
nutzen die KAM

(2021 waren es 65 %)  

(2021 waren es 84 %)  
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Stress, Nervosität

Rheumatische Gelenkbeschwerden

Allergien (z.B. Heuschnupfen)

Allg. Gelenkschmerzen (Arthralgie)

Allg. Muskelschmerzen/-krämpfe

Nacken-/Rückenschmerzen14 %

Gesünderes Ernährungsverhalten

Besserer Umgang mit Beschwerden

Mehr Ausgleich und Entspannung

Bewussterer Umgang mit Gesundheit

Verbesserter Gesundheitszustand

Mehr Bewegung

 
 

21 %

26 %

27 %

34 %

34 %

35 %

von jenen, 
die aktuell KAM nutzen 

von jenen, 
die KAM nie nutzen 

 

81 % 
37% 

  
sind überzeugt, dass die KAM die Schulmedizin
gut ergänzen kann 

 

bevorzugen die KAM gegenüber 
der Schulmedizin

63 %

25 % 
 


